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46. Todtnauer Weihnachtsmarkt – Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt, der für Samstag, den 26. November von 11.00 
bis 18.00 Uhr geplant ist, wird wieder durch die Stadt Todtnau in Kooperation mit dem 
Gewerbeverein „Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt.  
 
Gesucht werden wieder zahlreiche Interessentinnen oder Interessenten, die dem 
Weihnachtsmarkt mit ihren kulinarischen bzw. kunsthandwerklichen Markt- und 
Verkaufsständen wieder einen adventlichen Glanz verleihen möchten. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder kulinarischen Köstlichkeiten Jung 
und Alt ins Staunen, Erleben oder in Genuss zu versetzen. Gewünscht wird ein vielseitiges 
Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der 
Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht.  
 
Angesprochen zur Beschickung sind Schulen, Kindergärten, Vereine, 
Gruppen, Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor 
Ort oder aus dem angrenzenden Umland, nichtgewerbetreibende 
Privatpersonen und sonstige Institutionen. 
 
Sind Sie beim 46. Weihnachtsmarkt der Stadt Todtnau dabei? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte an das Bürgermeisteramt Todtnau, Gerhard Asal (g.asal@todtnau.de), 
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, Tel. 07671/996-36. Hier werden auch gerne nähere Auskünfte 
erteilt.  
 
 
 
 
 

Im Auftrag der Unteren Bodenschutzbe-
hörde des Landkreises Lörrach werden 
Anfang Oktober an ausgesuchten Stellen 
auf Grün- und Ackerflächen in der Regi-
on Bodenproben entnommen. Im Rah-
men einer wissenschaftlichen Studie soll 
der geogene, also der natürliche Gehalt 
von Metallen und anderen Elementen 
im Boden des Landkreises untersucht 
werden. Ermittelt werden die Konzent-
rationen beispielsweise von Blei, Arsen, 
Zink und Kupfer. Probennahmen finden 
über den gesamten Landkreis nach wis-
senschaftlichen Gesichtspunkten statt. 
Gefördert wird das Projekt vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg.
Die Behörde bittet die betroffenen 
Grundstückseigentümer, der beauftrag-
ten Firma die Probeentnahmen zu er-
möglichen. Es handelt es sich dabei um 
einen kleinen Eingriff in den Oberbo-
den, bei dem mit einem Spaten Proben 

in etwa 20 Zentimeter Tiefe entnommen 
werden.
Die Aufbereitung der gesammelten Da-
ten wird einige Zeit in Anspruch neh-
men. Mit ersten Ergebnissen wird im 
Sommer 2023 zu rechnen sein.
Die Ergebnisse helfen bei Fragen der Be-
wirtschaftung und der Verwertung von 
Böden. Die aus diesen Untersuchungen 
gewonnenen Erkenntnisse geben bei-
spielsweise für verschiedene Regionen 
Aufschlüsse darüber, welcher Bodentyp 
vorliegt, wieviel Wasser der Boden spei-
chern kann oder wie seine Fähigkeit ist, 
Nährstoffe aufzunehmen. Der ermittelte 
Gehalt an Mineralien und Spurenele-
menten kann helfen, Aushub sinnvoll zu 
verwerten, beispielsweise auf Flächen, 
die ähnliche Gehalte haben. So können 
gegebenenfalls aufwendige Analysen 
vermieden werden.

Forschungsprojekt: Bodenuntersuchungen 
im Landkreis Lörrach Anfang Oktober
Messungen der natürlichen Vorkommen im Boden

Brandenberg-Fahl

11. Bürgeraktionstag
Alle Bürgerinnen und Bürger von 
Brandenberg-Fahl sind recht herzlich 
eingeladen, am diesjährigen Bürger-
aktionstag teilzunehmen. In diesem 
Jahr werden wir eine Enthurstung am 
Feldbergpfad/ Wasserloch vornehmen. 
Treffpunk ist am 

Samstag, den 15. Oktober 2022
um 9.00 Uhr an der Einfahrt zum 

Wasserloch
Anschließend lassen wir den Tag bei 
einem Vesper in geselliger Runde aus-
klingen.
Ich hoffe, es fühlen sich alle angespro-
chen, durch Ihre Mithilfe wird Ihr 
Wohnort verschönert. Packen wir es an!
Franz Wagner

Stadt Todtnau

Zeitweise Sperrung 
und Behinderungen im 
Bereich des Wander-
weges am Todtnauer 
Wasserfall am 15. oder 
22. Oktober 2022
Die Bergwacht Ortsgruppe Notschrei 
führt im Auftrag der Stadt in Abhän-
gigkeit von den Witterungsverhältnisse 
entweder am 15. oder am 22. Oktober 
2022 eine Landschaftspflegemaßnahme 
im Bereich des Wanderweges entlang 
des Hauptfalles des Todtnauer Wasser-
falls durch. Hierbei werden Büsche und 
kleinere Bäume entfernt, die den impo-
santen Ausblick vom Wanderweg zum 
Wasserfall zunehmend versperren. Im 
Zuge der Arbeiten können kurzzeitige 
Sperrungen des Weges erforderlich oder 
der Durchgang erschwert sein. Wie bit-
ten um Verständnis und Beachtung! 
Stadtverwaltung Todtnau
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Für das Land Baden-Würt-
temberg wurde zum 1. Okto-
ber 2022 die bestehende Co-
rona-Verordnung angepasst. 
Eine Übersicht finden Sie auf 
den Seiten 15 und 16 dieser 
Ausgabe. Im Wesentlichen 
bleiben die bekannten Vor-
gaben bestehen.
Erst wenn sich die Infekti-
onslage im Herbst und Winter 
erheblich zu verschlechtern 
droht, sind gegebenenfalls 
weitere, im Infektionsschutz-
gesetz vorgesehene Maß-
nahmen erforderlich.
Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf der …
• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Förderverein für Krankenpflege und soziale Aufgaben e.V.

Mitgliederversammlung nach 4 Jahren CoronaPause

Der Verein hat nach vier Jahren wieder 
zu einer Mitgliederversammlung in den 
kath. Pfarrsaal in Schönau eingeladen. 
Der Saal war gut besetzt, als der 1. Vor-
sitzende Hubert Steiger die Mitglieder 
recht herzlich begrüßte – besonders  den 
Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates, 
Adolf Rombach aus Wieden, den Vorsit-
zenden des Aufsichtsrates der Sozialsta-
tion, Gerhard Kaiser aus Todtnau sowie 
Annette Schnee, Pflegedienstleiterin  der 
Sozialstation.
Annette Schnee konnte auch gleich über 
die umfänglichen Arbeiten der Sozial-
station berichten. Täglich werden durch 
die MitarbeiterInnen rund 200 Besuche 
durchgeführt, zuzüglich Touren der 
Hauswirtschaft. Wichtige, zwischen-
menschliche Gespräche, können nicht 
über die Kassen abgerechnet werden. So 
freut sich Annette Schnee immer wieder, 
wenn sie Spenden durch den Förderver-
ein erhält. 
Vorstand Steiger berichtete von 115 Ge-
burtstagsbesuchen, einem Besuch bei 
einer Goldenen Hochzeit und vier Besu-
che bei  Diamantenen Hochzeiten. Lei-
der sind auch 23 Mitglieder verstorben. 
Die Mitgliederzahl sank auf 620 (Ende 
2021).

Sehr ausführlich informierte Kassierer 
Helmut Pfefferle über die Entwicklung 
der Kasse in den vier Berichtsjahren. 
Die Mitgliedsbeiträge wurden im We-
sentlichen der Sozialstation als Spende 
zur Verfügung gestellt. Der Kassenprü-
fer Bernhard Bläsi bescheinigte dem 
Kassierer eine perfekte Kassenführung. 
Der Vorsitzende des Pfarrgemeinderats, 
Adolf Rombach, übernahm die Entlas-
tung der Vorstandsschaft, die durch die 
anwesenden Mitglieder ohne Gegen-
stimmen angenommen wurde.
Helmut Pfefferle, langjähriger Kassierer 
des Vereins, gab sein Amt in jüngere 
Hände, sodass Thomas Gierth – ein-
stimmig gewählt – als Kassierer im Amt 
folgte. Maria Böhler gab auch ihr Amt 
als Beisitzerin ab, Walter Behringer aus 
Entenschwand wurde hierfür in das 
Gremium gewählt. Bernhard Bläsi und 
Peter Knobel bleiben Kassenprüfer.
Von den über 620 Mitgliedern konnten 
über 200 für 30, 40, 50 und 70 Jahre ge-
ehrt werden. Sie erhielten jeweils die Eh-
renurkunde.
Nach diesen ganzen „Formalien“ freute 
man sich über die anschließenden Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen.  

Geehrte mit den beiden Vorsitzenden 
Helmut Löffler (li.) und Hubert Steiger 
(2. v.l.)

Vorstandsschaft 
(v.l.n.r.): 
Gisela Behriger (Bei-
sitzerin), Gerhard 
Kaiser (Beisitzer), 
Hubert Steiger (Vor-
sitzender), Regina 
Sütterlin (Beisitze-
rin), Thomas Gierth 
(Kassierer), Pfarrer 
Helmut Löffler (2. 
Vorsitzender)
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 08.10.22 
Schönau: 
14.00 Freestyle-Basteln  
 mit Frau Melanie Becker 
 Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 09.10.22 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst im Kreis (GIK) 
   Thema: „Bunte Vielfalt“ 
   mit Frau Martina Lohse und Team 
 
Todtnau: 
15.00 Herzliche Einladung zur Gemeinde- 
 versammlung mit Kaffee und Kuchen 
17.00 Auftaktgottesdienst 
 zum Thema: „Frieden“ 
 
Montag, 10.10.22 
Schönau:   
09.00-11.00  Pfarrbüro 
  
Dienstag, 11.10.22 
Schönau:   
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 12.10.22  
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
16.15-17.45  Konfirmanden-Unterricht  
   Bergkirche Schönau 
 
 

 
Donnerstag, 13.10.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Samstag, 15.10.22 
Schönau: 
10.00-12.00 Musicalprobe für Weihnachten 
 mit Frau Esther Kaminsky 
 Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 16.10.22 
Todtnau: 
09.00   Gottesdienst mit Taufe 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Schönau/Todtnau: 
10.15   Apfelbaumgottesdienst 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   Bergkirche Schönau 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle diesjährigen 
und letztjährigen Konfirmanden dazu eingeladen, die 
Ernte unserer gepflanzten Apfelbäumchen in Form eines 
Apfelkuchens zu genießen. 
Die Konfirmanden werden hierzu jedoch noch einmal 
gesondert eingeladen. 
 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“  
  1. Joh 5,4c 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche     Halte zu mir, guter Gott 
 
Im Eröffnungsgottesdienst der Grundschule haben wir ein Lied gesungen, das mir immer wieder hilft, Tage 
gut zu erleben. Es heißt dort: „Halte zu mir, guter Gott, heut den ganzen Tag, halt die Hände über mich, was 
auch kommen mag.“  Egal ob beim Hören der Nachrichten, beim Lesen der Zeitung, beim Bewältigen der 
Arbeit oder auch nur beim Telefonieren mit einer oder einem Bekannten – manchmal kann man ganz schön 
heruntergezogen werden, kein Lichtblick und selten eine gute Botschaft dringen zu uns. Es scheint, als ob 
die Nebel des Herbstes den gesunden Menschenverstand allzu oft verwirren. „Alles ist durcheinander und 
chaotisch“, sagte erst vor kurzen eine Frau zu mir.  Da helfen mir die ersten Zeilen des Liedes. Da ist einer, 
der zu mir steht, der mich zutiefst beschützen und den ganzen Tag bei mir sein will. Einer, dessen Hände 
nicht schlagen oder drohen, sondern das, was auf mich zukommt, abfedern und mich bewältigen lassen. 
„Halte zu mir, guter Gott, heut den ganzen Tag, halt die Hände über mich, was auch kommen mag.“   
 
Ihnen allen eine behütete Woche Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
ð  Vom 04.10.2022 bis 20.10.22 ist die Pfarrkirche in 
Schönau aufgrund der Holzwurmbehandlung des 
Hochaltares geschlossen.  
 
Freitag, 07.10.22 – Rosenkranzfest / Herz-Jesu-
Freitag  
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönenbuchen: Rosenkranz 
19.00  Schönenbuchen: Marienmesse (F) 
   anschl. Anbetung 
 für: 1. Gedenken Werner Böhler; 2. Gedenken  
 Bernhard Philipp; Gerlinde Steinebrunner;  
 Helmut Steinebrunner; gestifteter Jahrtag Maria  
 Schelshorn, Schönenberg; gestifteter Jahrtag  
 Karl Laile und Franz und Paula Laile,  
 Ittenschwand; Erich Dietsche und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Anna Kiefer und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Gertrud Marx 
19.00 Todtnau: Marienmesse 
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 
Samstag, 08.10.22 – Mariengedächtnis am 
Samstag 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse   
  
Sonntag, 09.10.22 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Erich, Andreas und Reiner Schneider; 
 Albert und Theresia Brender und lebende und  
 verstorbene Angehörige 
10.00 Schönenbuchen: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 gestaltet von den Ministranten Todtnau 
 mit Aufnahme und Verabschiedung der  
 Ministranten 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Utzenfeld:  Tauffeier 
14.00 Wieden:  Gräberbesuch auf dem  
    Friedhof 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 

Dienstag, 11.10.22 – Hl. Johannes XXIII., Papst 
18.30 Todtnau: Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau: Hl. Messe  
 für: Maria Gerspacher, geb. Obergfell  
 
Mittwoch, 12.10.22 
19.00 Schlechtnau: Hl. Messe zum Patrozinium 
    Maria Rosenkranzkönigin 
 unter Mitwirkung des Kirchenchors Geschwend 
     Kollekte für den Messkelch der Kapelle 
 
Donnerstag, 13.10.22 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Dankmesse  
 zur Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Barbara und Hermann Rueb 

für: lebende und verstorbene der Familien Rueb 
und Behringer; Josef Lais 

 

An diesem Tag entfallen der Rosenkranz und die Hl. 
Messe in Todtnauberg 

  
Freitag, 14.10.22 – Hl. Kallistus I., Papst  
18.25 Schönenbuchen: Rosenkranz 
19.00  Schönenbuchen: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Elvira Becker; Rosa, Karl und  
 Ingrid Asal; Agnes Schmidt; Anna Wetzel; 
 Hedwig und Walter Kunz; Annemarie und Walter  
 Lais; Erwin Walleser und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Hubert Lais, Bischmatt;  
 Jahrtag Gerhard Böhler und verstorbene  
 Angehörige 
    
Samstag, 15.10.22 – Hl. Theresia von Jesus 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse   
 für: Maria Pfefferle, Meta Fertl; Maria und  
 Wilhlem Gerspacher und verstorbene  
 Angehörige; Hilda und Emil Böhler und  
 verstorbene Angehörige 
   
Sonntag, 16.10.22 – Allgemeines Kirchweihfest / 
29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
             für: Gertrud und Ernst Asal 
10.00 Schönenbuchen: Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
14.30 Todtnauberg: Tauffeier mit Pfr. Stahlberger 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht; 
    anschließend Bündnisfeier 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrkirche Schönau vorübergehend geschlossen 
Wegen der Holzwurmbehandlung des Hochaltares und 
anderer sakraler Gegenstände  bleibt die Pfarrkirche von 
Dienstag, 4. Oktober bis Donnerstag, 20. Oktober 
geschlossen. Die heiligen Messen, Taufen und 
anstehenden Seelenämter werden in der Kapelle in 
Schönenbuchen gefeiert.  
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, 
16.10.22 in Todtnauberg das Kind Mats Egle. 
Eltern: Kathrin und Marco Egle, Todtnauberg 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und den Paten! 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Helmut Wunderle für 25 Jahre Mesnerdienst geehrt 
Eine besondere Ehrung erhielt Helmut Wunderle in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Schönau am Freitag, 16. 
September 2022. Pfarrer Helmut Löffler würdigte Herrn 
Wunderle für 25 Jahre treuen Dienst als Mesner. 
Eingesetzt als „Wochentagsmesner“ übernimmt Helmut 
Wunderle auch Dienste als Vorbeter u. a. beim 
Totenrosenkranz. Der Vorsitzende des Mesnerverbands 
Dekanat Wiesental, Gerhard Kaiser von der 
Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist in Todtnau, schloss 
sich den Worten von Pfarrer Löffler an und würdigte seine 
Verdienste. Unter Beifall der Gottesdienstbesucher 
überreichte Pfarrer Löffler einen Geschenkkorb und 
Gerhard Kaiser die Ehrenurkunde und die Ehrennadel des 
Mesnerverbandes der Erzdiözese. Vom Dekanat erhielt er 
die Glückwunschkerze. 
 

 
 

Ehrung von Helmut Wunderle durch Pfr. Helmut Löffler 
und Gerhard Kaiser (Foto: Steffen Rees) 

 
Anmeldung zur Kirchlichen Trauung 
Es ist erfreulich, dass in den zurückliegenden Monaten 
viele Brautpaare ihre Ehe unter den Segen Gottes stellten 
und sich das Ehesakrament spendeten. Auch für das 
nächste Jahr liegen einige Anmeldungen vor. Wer 
kirchlich heiraten möchte, möge sich am besten frühzeitig 
im Pfarramt oder beim Pfarrer melden, dann können 
Terminwünsche leichter berücksichtigt werden.     
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 
 
  

 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr.  07.10.22:  19.30 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr.  14.10.22:  19.30 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
Mo. 31.10.22: 19.30 Uhr Hauptprobe für Allerheiligen 
     in der Kirche 
 
 
 
 

  
 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 

 
 

Innenraum der Kapelle Rosenkranzkönigin in 
Schlechtnau (Foto: Steffen Rees) 

 
Patrozinium in Schlechtnau 
Am Mittwoch, den 12. Oktober 2022 feiern wir um 19.00 
Uhr in der Kapelle Schlechtnau das Patrozinium Maria – 
Rosenkranzkönigin und laden herzlich zum Mitfeiern ein. 
Der Kirchenchor Geschwend wird mitwirken. Im nächsten 
Jahr können wir dann das 50-jährige Bestehen der neuen 
Kapelle in Schlechtnau begehen. Im Hinblick darauf soll 
der neugotische Messkelch, der noch aus der alten 
Kapelle stammt, neu vergoldet werden. Die Kollekte beim 
Patrozinium in diesem Jahr wird für diesen Zweck 
verwendet.     
 
Bibelabend Italienische Gemeinde 
Termin:  Montag, 17.10.2022 – 18.00 Uhr 
Ort:  Pfarrsaal Todtnau 
 
Pfarrei-Wallfahrt nach Mariastein 
Wie bereits bekannt, sind Sie eingeladen zu unserer 
Pfarreiwallfahrt nach Mariastein am Dienstag, den 
25.Oktober 2022  /  Abfahrt 12.30 Uhr beim Reisedienst 
Franz-Heizmann in Todtnau. Anmeldung bitte beim 
Reisebüro Heizmann in Zell, Tel. 07625/9292-0. 
 

Nach der Ankunft, ca. 14.15 Uhr bis ca. 15.00 Uhr, wird 
Beichtgelegenheit geboten;  
ca. 15.00 Uhr Hl. Messe in der Basilika, 
anschließend ca. 16.00 Uhr – 16.30 Uhr 
Rosenkranzgebet in der Gnadenkapelle; 
ca. 16.30 Uhr Kaffeepause im Restaurant Lindenhof 
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 09.10.22: Jara, Josefine 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
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Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 42 (23.10.-
30.10.22) ist am Donnerstag, 13.10.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Der DRK Ortsverein Todtnau ist auf viel-
fältige Weise für die Todtnauer Bevölke-
rung tätig. Neben dem Sanitätsdienst bei 
Veranstaltungen und bei Notfalleinsät-
zen sowie der Unterstützung des regulä-
ren Rettungsdienstes ist das DRK auch 
im sozialen Bereich tätig. Hier sind der 
Mittagstisch und die Seniorengymnastik 
zu erwähnen – für diese zwei Bereiche 
sucht das DRK neue Helfer:

Mittagstisch
Hier werden ehrenamtliche Fahrer ge-
sucht. Die Teilnehmer (ca. 35 Personen) 
brauchen eine Fahrgelegenheit zu den 
Gaststätten. Es wäre schade, wenn die-
ses Angebot aufgrund fehlender Fahr-
gelegenheit eingestellt werden müsste. 
Für viele Senioren ist dies der wöchent-
liche Höhepunkt. Hier kann man so-
ziale Kontakte pflegen und kommt mit 
Gleichgesinnten zusammen. Interes-
sierte Personen können sich bei Frau 
Bauer (Tel. 468) gerne melden. Hier gibt 
es auch weitere Infos zu dieser ehren-
amtlichen Tätigkeit. Ein Fahrzeug sollte 
vorhanden sein. Unter Umständen kann 
auch der ortsvereineigene Bus eingesetzt 
werden.
 
Seniorengymnastik
Der Ortsverein Todtnau war einer der 
ersten Vereine im Kreisverband Lörrach, 
der Gymnastik für Senioren angeboten 
hat. Gerade für alleinstehende Senioren 
ist dies eine willkommene Abwechslung 
im Alltag. Hier kann man soziale Kon-
takte pflegen und wird aus der Isolation 
herausgeholt.
Altersbedingt mussten einige Gymnas-
tikleiterinnen ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit leider aufgeben. Es wäre schade, 
wenn dieses Angebot nicht mehr geleis-
tet werden könnte.
Hier sucht das DRK ehrenamtliche 
Leiterinnen oder Leiter, welche für die 
Senioren Gymnastik anbieten würden. 
Nach einer intensiven Schulung kann 
man eine schon vorhandene Grup-
pe übernehmen oder selbst eine neue 
Gruppe gründen.

Für weiter Infos steht der Sozialdienst-
leiter Wolfgang Geis (Tel. 01520-
3678526) vom DRK Todtnau gerne zur 
Verfügung.
Für einen Erstkontakt steht natürlich 
auch eine E-Mail-Adresse zur Verfü-
gung: drk-todtnau@t-online.de

DRK Ortsverein Todtnau 

DRK braucht Unter-
stützung!

Im Oktober machen wir in Freiburg 
einen angenehmen Rundgang auf dem 
Uferweg der Dreisam mit anschließen-
der Einkehr. Wir erleben einen renatu-
rierten, besonders schönen Abschnitt 
des Flusses am „Sandfang“. Anschlie-
ßend fahren wir zum nahe gelegenen 
„Waldheiligtum St. Ottilien“, informie-
ren uns über dessen Geschichte und 
besuchen die Kapelle, deren Quelle 
heilende Wirkung auf Augenleiden zu-
geschrieben wird. Im dortigen Wald-
restaurant lassen wir den Nachmittag 
ausklingen. 
Treffpunkt ist am Donnerstag, den 13. 
Oktober 2022 um 14.00 Uhr Ortsmitte. 

Senioren Muggenbrunn

Rundgang durch
Freiburg mit Einkehr
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – den Menschen

im Blickwinkel haben

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn in Christus ist alles geschaf-
fen, was im Himmel und was auf 
Erden ist, das Sichtbare und das 
Unsichtbare ... es ist alles durch ihn 
und zu ihm hin geschaffen. Und er 
ist vor allem, und es besteht alles in 
ihm.
Kolosser 1.16-17
 
Sonntag, 9. Oktober 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Montag, 10. Oktober 2022
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Viele von uns erfüllt eine tiefe Besorgnis 
um unser aller Zukunft. Schlagworte wie 
Krieg, Umwelt- und Energiekrise sowie 
dazu noch der vertrackte Virus setzen 
ernste Signale für Entwicklung, Sicher-
heit, Frieden und die Lebensmöglich-
keiten der Generationen nach uns. Es ist 
zwar schon lange her, doch wir lernten 
in der Schule den Unterschied zwischen 
Vernunft und Egoismus. Und im Reli-
gionsunterricht erfuhren wir, dass das 
Wohl des einen auch das Wohl des an-
deren ist.
Wir Alten haben einige Staatsformen 
erlebt und auch bitter erfahren müssen, 
dass auf Dauer keine Staatsform funk-
tionieren kann, ohne die Verantwortung 
für die anderen Menschen im Blickwin-
kel zu haben. Das haben wir einfachen 
Volksschüler damals ohne Medien und 
Hilfsmittel, sondern durch die bitteren 
Kriegserfahrungen unserer Lehrer und 

Väter gelernt. Es sind Realitäten, mit der 
sich jede Generation auseinander setzen 
muss.
Sorgen wir wenigsten in unserem Le-
bensbereich für die Überwindung von 
Vereinsamung und setzen dafür auf 
mitmenschliche Bindung. Eine dieser 
Grundlagen ist, dass wir selbst hoff-
nungsfroh und optimistisch nach vorn 
blicken und jegliche aufkommende Re-
signation gemeinsam abfangen.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich beim gesamten „dasrößle“-Team 
in Geschwend für den gelungenen Mit-
tagstisch. Bei ausgezeichnetem Essen 
und liebevollem Umsorgtwerden waren 
alle schweren Gedanken wie weggebla-
sen.
Beieinander sitzen, ein Schwätzchen 
halten, sich freuen, die anderen zu sehen 
– das sind einfach gute Voraussetzun-
gen, um sich wohl zu fühlen. Und bei 
einem guten „Schluck“ und dem dazu 

passenden Menü entfalteten einige von 
uns ihre spezielle Begabung des Erzäh-
lens. Dieser Weg, den unsere Wirte mit 
uns gehen, ist ein echter „Einsamkeits-
killer“. Hier an dieser Stelle sei nochmals 
daran erinnert: Ein schmaler Geldbeutel 
ist kein Grund, dem Mittagstisch fern-
zubleiben. Wir finden für alles eine dis-
krete Lösung! Nächster Mittagstisch ist 
ausnahmsweise am
 

Dienstag, den 11. Oktober 2022
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Hirschen“ Präg
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Gertrud 
Kunz (Tel. 1479), Rudolf Strohmeier 
(Tel. 276), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Wir freuen uns auf alle, 
die teilnehmen möchten.

Kurzbefragung von 
Familien im Oberen 
Wiesental
Im oberen Wiesental hat sich auf Ini-
tiative der Städte und Gemeinden der 
Region sowie des Landkreises eine Ar-
beitsgruppe gegründet, die sich mit der 
Situation und den Bedingungen für Kin-
der und Familien im Oberen Wiesental 
befasst.
Sie leben als Familie im oberen Wiesen-
tal, daher sind wir sehr interessiert an 
Ihrer Meinung. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie uns einige kurze Fragen be-
antworten könnten, unter diesem Link 
finden Sie den Fragebogen:
www.surveymonkey.de/r/Familien_im_
oberen_Wiesental

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 7.  
Oktober 2022 um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Kontakttelefon 07673/7844. 

Büchertauschbörse
immer montags
Die Büchertauschbörse im Bürogebäude 
Wisslerbürsten öffnet jeden Montag von 
17.00 bis 18.00 Uhr 
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Musikschule Oberes Wiesental

Neue Blockflötenkurse ab November

Anmeldung & Informationen bei der Musikschule Oberes Wiesental
Telefon: 07671/515

Bürozeiten: montags 14.00 – 17.00 Uhr, mittwochs + freitags 9.00  – 12.00 Uhr
E-Mail:  Musikschule-obereswiesental@t-online.de

Internet: www.musikschule-obereswiesental.de

Im November starten an der Musik-
schule Oberes Wiesental neue Blockflö-
tengruppen. Anmeldungen nimmt die 
Musikschule ab sofort entgegen.
Im Gruppenunterricht von ca. 2 bis 6 
Kindern lernen die Schüler die richtige 

Haltung sowie den Ansatz der Block-
flöte. Sie üben im Unterricht einfache 
Lieder, die sie beim täglichen Üben zu 
Hause vertiefen können.
Klanggeschichten und rhythmische 
Spiele machen den Unterricht lebhaft 
und interessant. Fortgeschrittene Grup-
pen können mit mehrstimmigen Arran-
gements einen Einblick in die Vielfalt 
der Blockflötenliteratur gewinnen.
Musikalische Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig, da parallel zum Blockflöte 
spielen die Notenschrift erlernt wird.
Die Blockflöte ist ein Instrument, das 
sehr vielseitig einsetzbar ist. Deshalb 
eignet sich die Blockflöte besonders als 
Einstiegsinstrument. Dabei reicht das 

Spektrum von einfachen Kinderliedern 
auf der Sopranflöte bis zu sehr schwie-
rigen Konzerten oder Sonaten der Ba-
rockmusik. Aber auch moderne Musik, 
Rock und Pop oder Jazz, solistisch oder 
im Ensemble, kann mit der Blockflöte 
gespielt werden. Die Sopranblockflöte 
gilt als beliebtes Instrument für den Ein-
stieg in den Unterricht und kann ab dem 
Grundschulalter erlernt werden.
Der Unterricht findet immer dienstags 
in Schönau und Todtnau bei unserer 
Flötenlehrerin Maria Wicht statt.

10 Ferienaufenthalte
Beate und Mario Hoffmann                                            
bei Familie Schubnell in
 „Alte Post“ Todtnauberg

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 10. Oktober 2022

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Kulturhaus Todtnau e. V.

Vorankündigung
Filmabend
Nach der gelungenen Vorführung von 
Dear Future Children veranstaltet das 
Kulturhaus Todtnau wieder einen Film-
abend: „LIBRA – Ein uralter Geheim-
bund und eine Reihe aktueller Todes-
fälle. Gibt es eine Verbindung?“
Am Samstag, den 19. November 2022 
in der Eventhalle Schwarzwaldstrasse.
Save the Date!

Blasmusiken Bergwelt Todtnau

1-1-1
Projektorchester 
In Schönau veranstaltet die Jugendmu-
sik erstmalig vom 28. bis 30. Oktober 
2022 das Projekt: 1-1-1: Ein Wochen-
ende – ein Orchester – ein Konzert! 
Dieses großartige Projekt richtet sich an 
alle NachwuchsmusikerInnen, die Lust 
haben, andere junge MusikerInnen ken-
nenzulernen, gemeinsam ein Orchester 
zu bilden und an nur einem Wochen-
ende ein Konzert auf die Beine zu stel-
len. Es entstehen keinerlei Kosten, und 
die Noten zum Üben gibt es seit Anfang 
Oktober. Weitere Infos unter www.stadt-
musik-schönau.de
Die Jugendmusik freut sich auf ganz vie-
le Anmeldungen von Nachwuchsmusi-
kerInnen aus dem gesamten Wiesental.L(i)ebenswertes Todtnauberg e.V.

Außerordentliche 
Mitgliederversammlung
Wir erinnern an unsere am Dienstag, 
den 11. Oktober 2022 um 20.00 Uhr im 
Kurhaus Todtnauberg stattfindende au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung. 
Es neben sind neben allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern auch ausdrück-
lich alle BürgerInnen sehr herzlich ein-
geladen, da es an diesem Abend darum 
geht, ob der Bürgerverein noch eine Zu-
kunft haben wird.



Seite 10			                                           Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 40-2022 

. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter: www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich – Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11 
Saisonabhängiger Straßenverkauf ausge-
suchter regionaler Produkte in Selbstbe-
dienung und mit Vertrauenskasse

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Oktober

Bergwelt Todtnau
Montag – Freitag
9.00 – 17.00 Uhr

Wir sind auch gerne telefo-
nisch für Sie da unter

Tel. +49 (0) 7652 1206 8520

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH

Bergwelt Todtnau

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  
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Kulinarische Hinterwälder Wochen
01.bis 15. Oktober 2022
„Mit Genuss die Landschaft erhalten“: 
Das Biosphärengebiet Schwarzwald lädt 
auch 2022 zu den Kulinarischen Hinter-
wälder Wochen ein. Mehr als zwanzig 
Gastronomen aus der Region werden 
kreative Gerichte zubereiten und in ih-
ren Betrieben auftischen. Das Ganze ist 
eine umfangreiche Vermarktungsinitia-
tive, die zur Erhaltung der im Schwarz-
wald typischerweise vorkommenden 
Hinterwälder Rinderrasse dient. Dieses 
Fleisch besticht durch seine exzellente 
Qualität, den intensiven Geschmack und 
die saftige Konsistenz. Die Wirte haben 
in beiden Aktionswochen drei speziel-
le Gerichte rund um das Hinterwälder 
Rind auf der Speisekarte, die Landwirte 
liefern Fleisch aus artgerechter Haltung 
und die Köche verarbeiten das gesamte 
Tier, zahlen dafür einen fairen Preis und 
stärken so die Wertschöpfungskette der 
heimischen Wirtschaft … und bieten 
den Gästen die hervorragende Möglich-
keit von nachhaltigem Genuss. Mehr 
Informationen und die teilnehmenden 
Gastronomen finden Sie unter www.bio 
sphaerengebiet-schwarzwald.de

Wichtig zu wissen!
Wege am Todtnauer Wasserfall ab Sep-
tember unter der Woche gesperrt! Die 
Wanderwege rund um den Wasserfall 
werden aufgrund der Errichtung der 
Hängebrücke bis ca. Anfang Novem-
ber 2022 unter der Woche gesperrt. Die 
Sperrung erfolgt wöchentlich von mon-
tags 7.00 Uhr bis donnerstags 19.00 Uhr, 
freitags bis sonntags können die Wan-
derwege begangen werden. Bitte beach-
ten Sie die Absperrungen vor Ort. Den 
Plan der gesperrten Wege finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Todtnau unter 
www.stadt.todtnau.de

Samstag, 08.10.2022
11.00 – 12.30 Uhr 
Todtnau-Notschrei Passhöhe, Nordic-
Center Notschrei – Stadionführung in 
der Nordic-Arena
Am Notschrei in der Nordic-Arena ei-
nen Einblick hinter die Kulissen des Bi-
athlon-Sports bekommen. Bei der Füh-
rung gibt es Informationen rund um den 
Sport am Notschrei, zur künstlichen Be-
schneiung und zum Schneedepot sowie 
einen Einblick in den Schießstand und 
dessen Funktionsweise. Anmeldung er-
forderlich unter Tel.: 07602/920 149, E-
Mail: schule@nordic-center-notschrei.
de oder direkte Buchung unter: www.
nordic-schule-notschrei.de

Mittwoch, 12.10.2022
10.00 – 16.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes
Aussichtsreiche Wanderung mit Ro-
delspaß – mit dem Bus geht es zum 
Hebelhof hinauf (bitte KONUS-Gäs-
tekarte mitbringen). Nun wandern wir 
zum Herzogenhorn und genießen den 
Panoramablick. Bei klarer Sicht sehen 
wir die Alpen. Über das Bernauer Kreuz 
und den Gisibodenalm gelangen wir 
zum Hasenhornturm und weiter zur 
Bergstation der Hasenhorn-Seilbahn. 
Hier können wir uns im Berggasthaus 
stärken (Einkehr zahlt jeder selbst), ehe 
wir wahlweise mit der Coasterbahn oder 
mit dem Sessellift zurück nach Todtnau. 
gelangen. Strecke: 12 km, Höhenmeter: 
450 Hm, Gehzeit: 4 Stunden, Kostenbei-
trag: 6,00 € (Kinder 4-15 Jahren), 10,00 
€ (Erwachsene ab 16 J.) (inkl. Tal- oder 
Coasterfahrt an der Hasenhornbahn)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de

Sonntag, 16.10.2022 
10.30 – 14.30 Uhr
Todtnau – Stadtspielplatz beim Wohn-
mobilstellplatz 
Wälderfuchs – Forest Games in der 
Wolfsschlucht für Familien                         
Kleine und große Wölfe entdecken spie-
lerisch in Familienverbänden, d. h. hier 
in „Rudeln“, den Wald und die Wolfs-
schlucht. Es werden verschiedene Sta-
tionen erlebt mit dem Thema Wald und 
Bäume, und es gibt einen kleinen Wett-
bewerb, in dem sich die „Rudel“ bewäh-
ren können. Beim Kletterfelsen kann 
das mitgebrachte Vesper in Wolfsmanier 
verschlungen werden. Am Schluss wird 
das waldtauglichste „Rudel“ prämiert 
und gewinnt einen Preis.
Kommt mit auf eine Tour mit Biosphä-
renguide Susanne Bährle! Die Tour ist 
3 Kilometer lang, leicht, aber auf Wald-
wegen und -pfaden – nicht Kinderwa-
gen geeignet. Bei schlechtem Wetter (z. 
B. Dauerregen) muss die Veranstaltung 
leider abgesagt werden. Für Kinder ab 5 
Jahren, nur mit Eltern. Bitte tragt wald-
taugliche Kleidung, v. a. lange Hosen 
und geschlossene, feste Schuhe.
Anmeldung bis zum Vortag, 12.00 Uhr 
unter der Rufnummer +49 (0) 7652 
120630.

Online-Impulsvortrag zum Thema 
Fachkräfte- und Personalmangel
Neue Mitarbeitende für ein Hotel oder 
Restaurant zu finden, ist derzeit enorm 
schwierig. Beschäftigte in Tourismus 
und Gastgewerbe sind in Scharen zu an-
deren Branchen gewechselt.
Wie attraktiv ist Ihr Unternehmen für 
Jobsuchende? Wie sichtbar machen Sie 
Ihre Attraktivität? Wie viele Sterne hät-
ten Sie auf einer Online-Plattform für 
ArbeitgeberInnen-Bewertungen ver-
dient?
Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in Zusammenarbeit mit 
Doris Erhart, Fachfrau für Personal- 
und Recruiting-Kommunikation, einen 
kostenlosen Online-Impulsvortrag, der 
diese Fragen klärt und neue Lösungen 
aufzeigt, wie kleine und mittelständische 
Betriebe ihre Anziehungskraft als Ar-
beitgeberIn stärken können.
Termin: Montag, 17. Oktober 2022 von 
14.00 –  ca. 15.00 Uhr
Ort: Online, Zoom-Meeting
Anmeldung: hochschwarzwald.de/aka-
demie | +49 (0)7652/1206-12
Die Teilnahme am Vortrag ist für 
GastgeberInnen aus der Region Hoch-
schwarzwald kostenlos. 

Sehr geehrte Vereinsvorstände,
für eine bessere Koordinierung der Ver-
anstaltungen für das kommende Jahr 
möchten wir Sie bitten, uns die in Ihrem 
Verein bereits geplanten Veranstaltun-
gen mitzuteilen. Bitte senden Sie Ihre 
Rückmeldung an
steinhardt@hochschwarzwald.de oder 
todtnau@hochschwarzwald.de
Gerne können Sie Ihre Termine auch in 
unseren örtlichen Tourist-Informatio-
nen abgeben. Wir möchten Sie zur Be-
rücksichtigung der Termine bitten, diese 
bitte bis spätestens 10. Oktober 2022 
anzugeben. Sie erhalten im Anschluss 
von uns einen Kalender mit den bis zum 
Stichtag angegebenen Terminen per E-
Mail zugesendet.
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit.
Beste Grüße – Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, Tou-
rist-Information Bergwelt Todtnau

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 16. Okt. 2022
 „Fünf Sterne für den 
Arbeitgeber“

Bis 10. Oktober 
Veranstaltungstermi-
ne angeben!
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Trachtengruppe Todtnauberg e.V. 

Karola Mühl und Jürgen Mühl für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt
Beim KultUrig am 1. Oktober 2022 in 
Todtnauberg konnte der Kreisobmann 
Alfred Knauber die Urkunden und die 
silberne Ehrennadel des Bundes Heimat 
und Volksleben (BHV) an die Geehrten 
übergeben.
Für 30-jährige aktive Mitgliedschaft in 
der Trachtengruppe Todtnauberg wur-
den Karola Mühl und Jürgen Mühl ge-
ehrt. Karola Mühl trat im Sommer 1991 
in die Tanzgruppe ein und übernahm 
im Jahre 1993 das Amt der Stellv. Kas-
siererin. Seit 1999 ist sie Schriftführerin 
und übernimmt bei Festvorbereitungen 
einige organisatorische Aufgaben, eben-
so kümmert sie sich um den Trachten-
bestand des Vereins.
Jürgen Mühl kam 1992 in den Verein 
und begleitet seitdem mit seinem Ak-
kordeon die Tänze der Trachtengruppe, 
es gibt kaum einen Auftritt, bei dem der 
Musiker nicht dabei ist. Seit 1995 hat er 
das Amt des Beisitzers inne, er kümmert 
sich um die Noten zu den Tänzen und 
schreibt diese auch bei Bedarf für das 
Glockenspiel um.

Ebenso bedankte sich der 1. Vorsitzende 
im Namen des Vereins bei den beiden 
mit einem Präsent.

Für 25-jährige Mitgliedschaft in der 
Trachtengruppe konnte der 1. Vorsit-

zende Hansgeorg Bergmann zwei weite-
re aktive Tänzerinnen ehren. Christine 
Rees (Tanzleiterin seit 2017) und Danie-
la Bock (2. Vorsitzende seit 2009) erhiel-
ten die goldene Vereinsnadel.

v.l.n.r: Alfred Knauber (BHV), Daniela Bock, Christine Rees, Karola Mühl, Jürgen 
Mühl, Hansgeorg Bergmann

Treffpunkt Todtnau e. V.

Treffpunkt Todtnau positioniert sich zum Ver-
ein „L(i)ebenswertes Todtnauberg“ e. V. 
Bezüglich der aktuellen Diskrepan-
zen im sog. „Vogelneschder-Vorfall“ 
und einer fehlenden Baugenehmigung 
wünscht sich der Gewerbeverein Treff-
punkt Todtnau e.V. ein „NEIN“ zur 
Auflösung des Vereins „L(i)ebenswer-
tes Todtnauberg“ e.V. und hofft auf eine 
Fortführung der kontinuierlich erfolg-
reichen Vereinsarbeit. 
Diese ist aus Sicht des Gewerbevereins 
in den vergangenen 12 Jahren seit der 
Vereinsgründung bis heute als einma-
lig, einzigartig und bewundernswert zu 
bewerten. Von Gemeinschaftssinn ge-
tragen und im Ehrenamt verwirklicht ist 

Todtnauberg hierdurch in seinem Image 
gewachsen und in der Tat liebens- und 
lebenswert geblieben.
Dafür zollen die Todtnauer Geschäfts-
leute dem hierfür verantwortlichen Ge-
samtvorstand und allen mithelfenden 
Bewohnern ein außerordentlich hohes 
Maß an Lob, Dank und Anerkennung. 
Auch wenn meist anerkennende Worte 
des Dankes gegenüber Ehrenamtlichen 
eher selten ausgesprochen werden, so 
seien sie für das enorme „Berger“ Enga-
gement bestimmt im Unterbewusstsein 
überall vorhanden gewesen, da sind sich 
der Vorstand des Gewerbevereins und 

seine 100 Mitglieder jedenfalls sicher.   
Obwohl „L(i)ebenswertes Todtnauberg“ 
ausschließlich zu 100% auf der Gemar-
kung des Ortsteils Todtnauberg agiere, 
so bedeute dies ohne Frage aber auch 
ein nicht zu vernachlässigender Mehr-
wert für die Gesamtstadt Todtnau, für 
die heimischen Bürgerinnen und Bür-
ger, für die vielen zufriedenen und gut 
erholten Urlaubsgäste und nicht zuletzt 
auch für die in Todtnau ansässigen Ge-
schäfte und Betriebe jeglicher Art. 
Den Leitgedanken von Treffpunkt Todt-
nau e.V. – „Gemeinsam.Stark“ – wolle 
man nun nach Todtnauberg senden und 
darauf hoffen, dass die stets für Todtnau-
berg bekannte innerdörfliche Einheit 
auch am 11. Oktober 2022 anlässlich der 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung siegen werde und die erfolgrei-
che Vereinsarbeit vor allem wieder mit 
Spaß und neuem Mut fortgesetzt wer-
den kann, so der einhellige Wunsch des 
Treffpunkt Todtnau-Vorstandes. 
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Neues vom IOW:		  SUNSTAR Interbros –
				    Bemerkenswerte Ausbildungsabschlüsse 2022 
Herzlichen Glückwunsch zu hervorra-
genden Leistungen – zwei Auszubilden-
de und ein DHBW-Student feiern 2022 
den erfolgreichen Abschluss ihrer Aus-
bildung/ihres Studiums bei der Inter-
bros GmbH. Im Durchschnitt erreichten 
die drei Nachwuchskräfte in ihren Prü-
fungen ausgezeichnete Ergebnisse.
Im kaufmännischen Bereich konnte Ma-
rius Birnkammer mit der Ø-Note 1,8 ein 
sehr gutes Gesamtergebnis als Industrie-

kaufmann vorzeigen. Jascha Barbisch 
glänzte ebenfalls in Theorie und Praxis 
und konnte als Verfahrensmechaniker 
Kunststoff- und Kautschuktechnik mit 
der Gesamtnote 1,9 großartige Resultate 
erzielen. Auch der DHBW-Student im 
Bereich BWL Industrie Christian Höfler 
schaffte seinen Bachelor-Abschluss mit 
der Note 1,9 – wobei er seine Bachelor-
arbeit mit der Spitzennote von 1,4 ablie-
ferte.

Eigenverantwortung, Initiative und 
Leistungsbereitschaft
Als Unternehmen im Oberen Wiesental 
liegt der SUNSTAR Interbros die Aus-
bildung von jungen Menschen sehr am 
Herzen. Dabei wird neben den fachli-
chen Kompetenzen vor allem auch die 
menschliche Entwicklung der jungen 
Leute gefördert, damit sie persönlich 
wachsen und nach der Ausbildung Ver-
antwortung übernehmen können.
Die Auszubildenden in den letzten 
Jahren zeigten hohes Engagement und 
hervorragende Leistungen während der 
meist dreijährigen Ausbildung. Alle 
haben ein hohes Maß an Eigenverant-
wortung, Initiative und Leistungsbereit-
schaft gezeigt und sich fachlich sowie 
menschlich weiterentwickelt – darauf 
können sie zu Recht stolz sein.

Know-how und Wissen bleiben erhal-
ten
SUNSTAR Interbros ist froh, dass zwei 
Nachwuchstalente ihr Wissen und 
Know-how dem Unternehmen weiter 
zur Verfügung stellen. Neben den Schul- 
und Ausbildungszeugnissen überreich-
te man den jungen Nachwuchskräften 
noch Gutscheine als kleine Anerken-
nung für eine große Leistung.

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

„Wir brauchen unsere Wälder: als Re-
genmacher, Lebensgrundlage, Heimat 
zum Durchatmen. Wälder sind Lebens-
grundlage für 80 Prozent aller land-
lebenden Arten und die Quelle von 75 
Prozent des weltweiten Süßwassers“ – 
heißt es auf der Homepage des WWF.
Hier ein paar interessante Fakten zum 
Todtnauer Stadtwald:
• Wussten Sie, dass der Todtnauer Stadt-
wald ca. 5.000 ha groß und die Stadt 
Todtnau der fünftgrößte kommunale 

Waldbesitzer in Baden-Württemberg 
ist?
• Wussten Sie, dass davon 500 ha als Bio-
tope und 600 ha als Erholungswald aus-
gewiesen sind?
• Wussten Sie, das die Mitglieder der 
FBG Todtnau nach den PEFC-Standards 
für eine nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung zertifiziert sind?

Falls Sie noch mehr interessante Fakten 
und Informationen zum Thema Wald 

rund um Todtnau möchten, dann la-
den wir Sie recht herzlich am Freitag, 
den 14. Oktober 2022 um 13.30 Uhr, 
zu einer Waldbegehung mit Hanspeter 
Riesterer ein. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, sich über aktuelle Themen 
auszutauschen. Treffpunkt ist der Loi-
penparkplatz am Notschrei.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
steffenlehr@web.de oder lukas.gries 
baum@gmx.de

CDU Ortsverein Todtnau

Weil unsere Heimat Zukunft hat – Waldbegehung
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N a c h d e m 
unsere im 
Hof stehen-
de Spiel- und 
Matschküche 
im Laufe der 
Zeit etwas aus dem Leim gegangen und 
ziemlich verwittert war, hat uns die Fir-
ma Celanese im Rahmen eines sozialen 
Projektes eine tolle neue Küche für den 
Hof spendiert.
Die Mitarbeiter Davide Mascarello, Joa-
chim Nagel und Ekrem Sahin haben 
uns aus Paletten und Teilen der alten 
Matschküche eine wunderschöne neue 
„Spielattraktion“ aufgebaut – die nun 
noch darauf wartet von den Kindern ge-
strichen und eingerichtet zu werden.
Auf diesem Wege möchten wir uns noch 
einmal ganz herzlich für diese tolle Akti-
on bedanken – die Kinder und Erziehe-
rinnen freuen sich sehr über dieses neue 
Außenspielgerät.

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Rundwanderung um Istein
übernächsten Sonntag

Kindergarten Schlechtnau

Wir haben eine neue Spiel- und Matschküche

Am Sonntag, den 16. Oktober 2022 la-
den wir alle Wanderfreunde und Gäste 
zu einer wunderschönen Wandertour 
rund um Istein ein. Die Wandergrup-
pe trifft sich um 9.30 Uhr am Park-
platz  Haus des Gastes in Todtnau. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften mit dem 
Pkw nach Istein und wandern strom-
aufwärts bis zu den Schwellen. Von dort 
geht es dann bergwärts durch die Reb-
berge bis zum Huttinger Kreuz. Hier 
oben hat man einen wunderschönen 
Rundblick auf den Rhein, die Vogesen 
und ins Jura. Nach einer Rast wandern 
wir weiter Richtung Westen zum Klotz 
hin, den wir über den Isteiner Rebberg 
zügig erreichen. Von hier hat man einen 
schönen Blick über die Basler Bucht 
und die Vogesen. Über einen schmalen 

Pfad erreichen wir Istein und wandern 
weiter zum Isteiner Klotz. Hier befindet 
sich die Vituskapelle, weithin sichtbar 
in der Nische einer steil aufsteigenden 
Felswand des Klotzes, und weiter geht es 
zurück zum Ausgangspunkt. Danach ist 
eine Einkehr geplant. 
Für diese schöne Tour ist trittfestes 
Schuhwerk und Rucksackverpflegung 
erforderlich. Die Strecke beträgt 11,8 
km, bei einem Aufstieg von 210 Hm und 
einer reinen Gehzeit von ca. 4 Std. Die 
Tour wird von Ingeborg Morath geführt.
Anmeldungen unter der Telefonnum-
mer: 07621/5109340 oder per E-Mail 
an wanderwart@schwarzwaldverein-
todtnau.de. Weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.schwarzwald-
verein-todtnau.de 

Anzeigenschluss „Todtnauerli“
Montag, 16.00 Uhr

Redaktionsschluss „Todtnauerli“
Dienstag, 12.00 Uhr
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Corona-Regeln ab 1. Oktober 2022

Maskenpflicht (medizinische Maske oder FFP2-Maske) 
» Im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
» Für das Personal (wenn tätigkeitsbedingt physischer Kontakt zu anderen Personen besteht):
   » im ÖPNV,
   » In Arztpraxen, Zahnarztpraxen und psychotherapeutischen Praxen und Praxen sonstiger  
      humanmedizinischer Heilberufe,
   » in Einrichtungen, Fahrzeugen und an Einsatzorten der Rettungsdienste,
   » in Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe,
   » in Krankenhäusern, Pflegeheimen, Dialyseeinrichtungen, Eingliederungshilfeeinrichtungen 
      und ambulanten Pflegediensten,
   » in Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes, die medizinische Untersuchungen,  
      Präventionsmaßnahmen oder ambulante Behandlungen durchführen.

Maskenpflicht (FFP2-Maske) – Regelung durch den Bund
» Im öffentlichen Personenfernverkehr.
» Für Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen und Besucher:
   » in Krankenhäusern und Rehabilitationseinrichtungen, in denen eine den Krankenhäusern 
      vergleichbare medizinische Versorgung erfolgt,
   » in voll- oder teilstationäre Einrichtungen zur Betreuung und Unterbringung älterer,  
      behinderter oder pflegebedürftiger Menschen und vergleichbaren Einrichtungen,
   » in Arztpraxen, Zahnarztpraxen, psychotherapeutischen Praxen, Praxen sonstiger  
      humanmedizinischer Heilberufe, 
   » Einrichtungen für ambulantes Operieren,
   » Dialyseeinrichtungen,
   » Tageskliniken,
   » Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes, die medizinische Untersuchungen,  
      Präventionsmaßnahmen oder ambulante Behandlungen durchführen, 
   » Rettungsdienste
   » in anderen vergleichbaren ambulanten oder stationären medizinischen Einrichtungen.

Ausnahmen von der Maskenpflicht: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.
» Bei FFP2-Maskenpflicht in Verkehrsmitteln des öffentlichen Personenfernverkehrs dürfen Kin-  
   der bis einschließlich 13 Jahre auch eine medizinische Maske tragen.
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können 
   (ärztlicher Nachweis notwendig).
» Für gehörlose und schwerhörige Menschen und Personen, die mit ihnen kommunizieren,  
   sowie ihre Begleitpersonen.
» Sofern ein anderweitiger mindestens gleichwertiger Schutz für andere Personen gegeben ist.

Mit der Anpassung des Infektionsschutzgesetzes im September 2022 durch den Bund werden einzelne Maßnahmen 
nun durch das Infektionsschutzgesetz und nicht mehr durch die Corona-Verordnungen der Länder geregelt. 

Stand: 4. Oktober 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

TTV Schönau/Todtnau e. V.

Ergebnisse vom Wochenende
Spielergebnisse vom 1. Oktober 2022

Ein spannendes Spiel lieferten sich die 
2. Herren-Mannschaften des TTV Schö-
nau-Todtnau und TTC Tiengen-Hor-
heim II, das mit einem Unentschieden 
endete:
Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II – TTC Tien-
gen-Horheim II 			   5:5

Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau II holten im Doppel:
G. Losacco/P. Barbisch 

Im Einzel waren erfolgreich:
P. Barbisch		  2 Punkte
G. Losacco		  1 Punkt
R. Barbisch	  	 1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, 8. Oktober 2022, 17.30 Uhr
Herren: TTC Lörrach II – TTV Schö-
nau-Todtnau  – Sporthalle Freie Evange-
lische Schule Lörrach
Sonntag, 9. Oktober 2022, 10.00 Uhr
Herren II: TSV Kandern II – TTV Schö-
nau-Todtnau II – Turnhalle August-Ma-
cke-Schule Kandern

Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten
Erwachsene
Di.,  20.00 Uhr, neue Sporthalle Schönau
Do., 20.00 Uhr, Turnhalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.
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Corona-Regeln ab 1. Oktober 2022

Testpflicht 

» Für Besucherinnen und Besucher in Krankenhäusern sowie voll- und teilstationären  
   Pflegeeinrichtungen und vergleichbaren Einrichtungen 
   (Bundesregelung, § 28b Absatz 1 Nr. 3 IfSG).
» Für Beschäftigte in ambulanten Pflegediensten und bei Dienstleistern, die vergleichbare  
   Leistungen erbringen, während ihrer Tätigkeit (Bundesregelung, § 28b Absatz 1 Nr. 4 IfSG).
» Eingliederungshilfeeinrichtungen, ambulanten Pflegediensten.
» In Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) mit den  
   Förderschwerpunkten geistige Entwicklung sowie körperliche und motorische Entwicklung,  
   in Schulkindergärten mit den entsprechenden Förderschwerpunkten, in Sonderpädagogischen  
   Bildungs- und Beratungszentren mit anderen Förderschwerpunkten.  
» Landeserstaufnahmeinrichtungen zur Unterbringung von Asylbewerberinnen und   
    -bewerbern sowie Geflüchteten etc. 
» In Justizvollzugsanstalten etc.

Ausnahmen von der Testpflicht:

» Kräfte von Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei und Katastrophenschutz im Einsatz.
» Besuchende, Begleitpersonen oder andere Personen im Rahmen eines Notfalleinsatzes,  
   eines Krankentransports oder zur Sterbebegleitung. 
» Personen, die die oben genannten Einrichtungen lediglich für einen unerheblichen Zeitraum    
   ohne Kontakt zu den in der Einrichtung behandelten, betreuten oder gepflegten Personen  
   betreten, sowie für Kinder bis zur Vollendung des ersten Lebensjahres  

Isolation & Quarantäne

» Ein ausführliches FAQ zu dem Thema finden Sie auf Baden-Württemberg.de.

Bundesgesundheitsministerium: Welche bundesweiten Maßnahmen gelten ab dem 1. Oktober?

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
oder FFP2-Maske 

tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

Grundsätzlich empfehlen wir: 

Mit der Anpassung des Infektionsschutzgesetzes im September 2022 durch den Bund werden einzelne Maßnahmen 
nun durch das Infektionsschutzgesetz und nicht mehr durch die Corona-Verordnungen der Länder geregelt. 

Stand: 4. Oktober 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

König- und Passivschießen 2022
Siegerehrung 2022
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die 
passiven Mitglieder zum traditionellen 
Königschießen auf unserer modernen 
Anlage recht herzlich ein. Geschossen 
wird um die Königswürde 2022 sowie 
um zahlreiche Pokale und Medaillen für 
aktive und passive Mitglieder.
Folgende Termine wurden von der Vor-
standschaft festgelegt:

Samstag, den 8. Oktober 2022  
von 9.00 – 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 8. Oktober 2022 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Feldberg in Todtnau statt. Auf 
Ihr Kommen freuen wir uns ganz beson-
ders!

Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2023

Die Vereinsmeisterschaft 2023 findet im 
Zeitraum vom 1. Okober 2022 bis 30. 
Dezember 2022 statt. Geschossen wird 
in den Disziplinen KK 3-Stellung / KK 
Liegend / KK Sportpistole/ Luftgewehr / 
Luftpistole / LG und KK-Auflage
am Montag und Mittwoch in den Trai-
ningszeiten sowie am Sonntag von 9-12 
Uhr.
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Tennisclub Todtnau e. V.

11. Feldberg/Todtnauer Tennisturnier 
Sebastian Geigle und Carsten Winter 
verteidigen Titel 

Das Organisationsteam um Tobias Haas 
vom SV Feldberg und Thomi Ueber vom 
TC Todtnau hatte aufgrund des Wetters 
alle Hände voll zu tun. Obwohl gegen-
über dem Vorjahr weniger Teilnehmer 
gemeldet hatten, war der organisatori-
sche Aufwand nicht kleiner. Als die Vor-
hersagen für Samstag so schlecht waren, 
wurden die Spiele teilweise in die Halle 
nach Höchenschwand verlegt. Den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern war 
es egal. Sie zeigten trotz aller widrigen 
Bedingungen tolles Tennis. Der Final-
Sonntag meinte es dann wettertechnisch 
wieder sehr gut mit uns, und alle Halb-
finals und Finals konnten in gewohnter 
Weise durchgeführt werden. 

Neue Sponsoren ermöglichten es uns, 
tolle Pokale, Geld und Sachpreise für alle 
Finalteilnehmer auszugeben.
Viele bekannte Teilnehmer aus der Re-
gion waren angereist. Und alle Titelver-
teidiger waren am Start. 

Bei den Herren gab sich Vorjahressieger 
Sebastian Geigle vom TC Korb wiede-
rum keine Blöße. Zum wiederholten 
Male sicherte er sich das Preisgeld. Im 
Finale bezwang er Tomass Undiks aus 
Konstanz. Die Nebenrunde gewann Ma-
rius Schmieder vom TC Waldkirch.  
Die Herren 40 waren ein Highlight. Ti-
telverteidiger Carsten Winter vom TC 
Neustadt war im Finale wieder zu stark 
für Gegner Florian Sauer vom TC Men-
gen und verteidigte souverän seinen Ti-
tel.

Auch die Herren 50 waren gewohnt 
top besetzt. Die Nr. 1 vom TC Freiburg, 
Christoph Jäger, stand wie im Vorjahr 
im Finale. Sein Gegner wiederum Veit 
Lemke vom TC Gundelfingen. Dieses 
Mal hatte Christoph Jäger den längeren 
Atem und holte sich den Pokal.
Die Nebenrunde gewann Matthias 
Muntz vom TC Wasser. 

Bei der abschließenden Siegerehrung 
wurden die Geld und Sachpreise verteilt. 
Der Dank ging dabei an beide Seiten. 
Sowohl Spieler als auch die Organisation 
waren sich sicher, nächstes Jahr zum 12. 
Feldberg/Todtnauer LK Turnier wieder 
am Start zu sein. Als Abschluss konn-
te die Orga noch verkünden, dass wir 
nächstes Jahr als deutsches Ranglisten-
turnier gelistet werden. 

DARTSDartOffensive Todtnau

Im ersten Ligaspiel die Oberhand behalten
DartOffensive – Flying Bull 1  
Endstand 14:7 Sätze

Im ersten Ligaspiel der Saison 2022/2023 
behielten wir mit 30 : 20 Legs die Ober-
hand. Viele der 50 gespielten Legs wur-
den äußerst knapp im Check-Bereich 
entschieden.
Nach 15 gespielten Sätzen stand es 8:7 
für die DartOffensive. Mit einem sehr 
starken Endspurt setzen wir uns mit 6 
Siegen in Folge letztendlich zum Ge-
winn der Partie durch.
Mit einem sehr schönen HighOut von 
160 Punkten trägt sich Susi von den 
Flying Bulls in die Liste der Sonderleis-
tungen ein (dartigen Glückwunsch der  
DartOffensive).

Weiteres Highlight sind erzielte 174 
Punkte durch Harry (DartOffensive), 
die allerdings auf Grund der Regularien 
der RDL keinen Eintrag ermöglichen 
(hier werden nur 3 Tripple-Treffer in ei-
ner Aufnahme als HighScore gewertet).
Sehr gute Würfe gab es auch mit 133, 
127, und 124 erzielen Punkten.
Wir bedanken uns für die wieder 
freundliche Aufnahme und Bewirtung 
beim Team von „Willi‘s Pfannenstüble“ 
und allen Zuschauern für die sagenhaf-
te Unterstützung. Unser nächstes Spiel 
werden wir auswärts bei den Sunny Dar-
ters in Bad Säckingen bestreiten.
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Damen – Kreisliga Süd

Start in die neue Saison – Spielplan 
Liebe Volleyball-Fans, es geht wieder 
los! Die Volleyball-Damen starten in 
die Saison 2022/23 in der Kreisliga- Süd. 
Los geht es am morgigen Samstag, den 
8.  Oktober 2022 im ersten Auswärts-
spiel in der Sporthalle des Kantgymna-

siums in Weil am Rhein gegen die Teams 
VC Weil II und TV Bad Säckingen III.
Nur 14 Tage später, am Samstag, den 22. 
Oktober 2022 bestreiten die Damen ihr 
erstes Heimspiel gegen die SG Breisach-
Gündlingen II und den VC Weil III.

Hierzu würden wir uns freuen, euch in 
der Silberberghalle begrüßen zu dürfen!

Alle weiteren Spieltage könnt ihr im fol-
genden Spielplan erfahren:

Alle Mannschaften

Vorschau auf die kommenden SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 08.10.22 10:00 Uhr HSG Freiburg D-Jugend weiblich Gerhard-Graf-Halle
Sa., 08.10.22 14:45 Uhr SG Altdorf/Ettenheim B-Jugend weiblich Herbert-König Sporthalle (Ettenheim)
Sa., 09.10.22 15:00 Uhr HSG Kinzigtal Damen Nachbarschaftssporthalle (Offenburg)
Sa., 09.10.22 17:15 Uhr Regio-Hummeln Herren II Zielmattenhalle (Grenzach-Wyhlen)

D-Jugend männlich

Neue Saison – neue Trikots!
Mit den hier abgebildeten Spielern star-
ten unsere D-Junioren in die Saison 
2022/23. Das Team kann sich zu Beginn 
der neuen Saison über einen neuen Tri-
kotsatz freuen. Für die großzügige Spen-
de bedanken wir uns recht herzlich bei 
unserem langjährigen Sponsoren. 
Wir wünschen dem Team um das Trai-
nergespann Melanie Thoma und Jan 
Maier viel Erfolg, wir drücken euch die 
Daumen!
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B-Jugend weiblich 

Erstes Südbadenliga-Spiel – deutlich unterlegen

B-Jugend weiblich – TV St. Georgen 
18:26 (6:13)

Am vergangenen Wochenende trafen 
die Todtnauer B-Mädels in der heimi-
schen Silberberghalle auf die Mann-
schaft des TV St. Georgen. Das Spiel 
war für die Mannschaft einerseits das 
erste der Saison 2022/23 und gleichzei-
tig auch das allererste in der Südbaden-
liga (zweithöchste Jugendliga in Baden-
Württemberg). 
Wahrscheinlich auch aufgrund der an-
fänglichen Nervosität der Spielerinnen 
vor einer gut besuchten Silberberghalle 
verschlief man jedoch direkt den Start 
in die Partie. Immer wieder verlor man 
den Ball im Angriff aufgrund unnötiger 

Pass- und Fangfehler, und auch in der 
Abwehr fand man zunächst keinen Zu-
griff auf die Gäste. Folgerichtig lag man 
bereits nach 11 Minuten mit 1:9 in Rück-
stand. Der TVT fing sich nun und konn-
te in dieser Phase Schadensbegrenzung 
betreiben, indem durch einen 5:4-Lauf 
der Rückstand bis zur Pause verringert 
wurde (6:13).
Nach der Pause lief es etwas besser. Die 
Abwehr stand nun gut, und man konnte 
so dadurch immer wieder einfache Ball-
gewinne erzwingen. Bis zur 37. Spiel-
minute kam man deshalb auch nochmal 
auf 5 Tore zum Zwischenstand von 13:18 
heran. Leider fehlte dann in den letzten 
zehn Spielminuten die Kraft, nochmal 
entscheidend heranzukommen, und so 

stand am Ende eine deutliche Niederlage 
mit 18:26-Toren zu Buche.
Am Ende musste sich die B-Mädels in 
ihrem ersten Südbadenliga-Spiel auf-
grund einer schwachen Angriffsleistung 
und einer schlechten Chancenauswer-
tung deutlich geschlagen geben. Nun gilt 
es, sich schnellstmöglich auf die nächs-
ten Aufgaben zu konzentrieren, wartet 
doch mit der SG TG Altdorf/Ettenheim 
schon am kommenden Samstag ein 
Meisterschaftsaspirant in der Südbaden-
liga auf den TV Todtnau. 
Es spielten: Era Hajra (Tor), Ebra Sahin 
(4/2), Amelie Thoma (2), Emine Can, 
Lilli Gerstner (6), Emilie Glaisner, Mad-
len Osman, Emilie Dehne (3), Melina 
Stiegeler (1), Jule Zinner (2)

B-Jugend männlich 

Deutliche Auswärtsniederlage im Breisgau

SG Kenzingen/Herbolzheim 
– B-Jugend männlich          37:25 (18:12)

Nach der Heimniederlage im Derby am 
vergangenen Wochenende wollten die 
Jungs zeigen, dass sie mehr drauf haben. 
Entsprechend motiviert und konzen-
triert begannen sie das Spiel. Bis zum 
10:10 in der 19. Minute war es ein sehr 
ausgeglichenes Spiel, in dem sich die 
Hausherren zweimal mit 2 Toren abset-
zen konnten. Aber die Spieler des TVT 
zeigten, dass sie auch Handball spielen 
können und kamen jedesmal zurück 
ins Spiel. Dann kam ein Bruch mit zwei, 
drei einfachen Ballverlusten, die die 
Gastgeber mit schnellem Spiel nach vor-
ne in einfach Tore ummünzen konnten. 
So stand es nach 21 Minuten 13:10. 
Im darauffolgenden Angriff gab es einen 
Tiefschlag für die Mannschaft des TVT. 

In Folge einer unglücklichen Aktion des 
Todtnauer Torwarts bei einem Tempo-
gegenstoß des Gegners sah dieser die 
rote Karte. Dadurch, dass man eh nur 
mit 8 Spielern angereist war, hieß dies 
für einen Feldspieler, sich ins Tor zu stel-
len und für alle anderen Spieler, dass sie 
ab nun ohne Wechselmöglichkeit durch-
spielen mussten. Bis zur Pause konnte 
sich der Gegner auf 18:12 absetzen. 
Nach der Halbzeitpause startet der 
TVT mit einem 3:0-Lauf und verkürzte 
schnell auf 18:15. Die Hoffnung keimte 
auf, dass doch noch etwas möglich sein 
könnte. Leider vergab man in der Folge 
noch weitere Einschussmöglichkeiten, 
sodass sich der Gastgeber Tor um Tor 
absetzen konnte. Die Hypothek war nun 
einfach zu groß. Der Kräfteverschleiß 
in Angriff und Abwehr war enorm. Die 
Mannschaft des Gastgebers konnte so 

einen ungefährdeten Sieg nach Hause 
fahren. Der Endstand fiel aus Todtnauer 
Sicht sicherlich zu deutlich aus, war es 
doch eine Mannschaft auf Augenhöhe. 
Mit Wechselmöglichkeiten und einer 
etwas besseren Ausbeute vor dem Tor 
wäre sicherlich mehr möglich gewesen. 
Festzuhalten ist noch, dass Johann Baur 
als „Ersatztorwart“ eine tadellose Leis-
tung zeigte und auch die eine oder ande-
re Parade aufs Parket legte.
So heißt es nun, die nächsten zwei Wo-
chen zu nutzen und weiter an der Per-
formance zu feilen, um sich stetig zu 
verbessern und dann auch beim nächs-
ten Spiel zwei Punkte einzufahren. 
Spieler: Daniel Hasenkamp (Tor), Lars 
Harenberg (3), Jonas Löffler (4), Johann 
Baur (1), Awaz Osman, Lukas Burgath 
(4), Gan-Luca Gerspacher (8/2), Paul 
Sättele (5)

C-Jugend männlich 

Hohe Auswärtsniederlage in Heitersheim

HBL Heitersheim – C-Jugend männlich 
30:19 (16:8)

Zum ersten Saisonspiel der neuen C-Ju-
gend in der Saison 2022/23 trat man aus-
wärts beim HBL Heitersheim an. Bis zur 
7. Spielminute war das Spiel noch recht 
ausgeglichen (5:5). Danach setzten sich 
die Gastgeber durch ihre sehr starken 
Einzelspieler immer weiter ab.
Man fand kein Mittel, diese Spieler zu 
stoppen. Gleichzeitig schlichen sich auch 
immer wieder Unkonzentriertheiten im 

Angriffsspiel ein. Dadurch wurden im-
mer wieder Bälle hergeschenkt. Heiters-
heim setzte sich somit immer weiter ab 
und führte mit 16:8 zur Halbzeit. 
In der Halbzeit wurde die Abwehr um-
gestellt, und man versuchte nun, speziell 
den starken Rückraumspieler der Hei-
tersheimer zu doppeln. Die dann ent-
standenen freien Räume nutzen jedoch 
die anderen Spieler aus und erzielten so 
immer wieder einfache Tor. Schlussend-
lich stand eine verdienter 30:19-Aus-
wärtsniederlage auf der Anzeigetafel. 

Doch trotz der Tatsache, dass die Jungs 
erstmals in der älteren Altersklasse auf-
spielten, zeigten sie jedoch bis zum 
Schluss einen tollen Kampfwillen. 
Kader: Abdurrahman Can (Tor), Jason 
Hild (12), Valentin Zinner (3), Mergim 
Hajra (3), Max Baur (1), Felix Thoma, 
Angelo Panster, Finn Kaiser, David 
Spürgin, Seyhan Sari, Claudius Dolzer, 
Mohamed Osman 
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Handball –
weitere Ergebnisse

TSV Frbg.-Zähringen – Herren II 		
				             29:23

TV Zell – D-Jugend männl. (Sicht.) 	
				                 6:8

D-Jugend männl. – TV Brombach II 
(Sicht.) 			                9:8

D-Jugend weibl. (Sicht.) – HG Müll-
heim/Neu. 		              2:14

D-Jugend weibl. (Sicht.) – HG Müll-
heim/Neu. 		              4:11

Damen – SG Gutach/Wolfach 25:34

Jugend

Trikot-Tag – Handballbesuch in der Schule

Die HandballerInnen des TV Todtnau 
zeigten am vergangenen Mittwoch nach 
zwei Jahren Corona-Pause ihre große 
Begeisterung für den Handballsport, 
indem sie mit ihren Vereinstrikots zur 
Schule gingen. Mit einer tollen Betei-
ligung von knapp 25 Kindern war der 
Handballnachwuchs des TV Todtnau 
in der Grundschule Todtnau farbenfroh 
vertreten. Wir hoffen, dass wir durch 
diese Aktion in nächster Zeit weitere 
neue HandballerInnen begrüßen dür-
fen!

Hast du Lust, diesen tollen Sport auch 
mal auszuprobieren?
Handball ist … Spaß pur, motivierend, 
zusammen mit Freunden, zielstrebig, 
abwehren, fangen, handeln, passen, prel-
len, reagieren, springen, laufen, werfen, 
80 Tore in einem Spiel, abwechslungs-
reich, beliebt, faszinierend, spannend, 
jung und frech …
 Nutze deine Chance und komm ein-
fach zum Schnuppertraining vorbei! 
Die Trainingszeiten findest du auf der 
Homepage der Todtnauer Handballer: 
www.handball-todtnau.de

Grundschule Todtnau: 
Knapp 25 Kinder ka-
men mit ihrem 
grün-weißen TVT-Tri-
kot in die Schule

Ende September/Anfang Oktober 2022 
fanden die alljährlichen Sichtungstur-
niere der männlichen und weiblichen 
D- und C-Jugend-Mannschaften statt. 
Dieses Jahr wurden insgesamt neun 
SpielerInnen der Todtnauer Nach-
wuchsmannschaften in die Oberrhein-
Auswahl berufen. Wir wünschen den 
Jungs & Mädels viel Spaß und Erfolg in 

den Auswahlmannschaften des Bezirks 
Oberrhein!

(Anmerkung der Redaktion: Über die 
Spieler Abdurrahman Can, Mergim 
Hajra und Jason Hild, die aus der C-Ju-
gend männlich berufen wurden, wurde 
bereits in der letzten Ausgabe berichtet)

C-Jugend + D-Jugend

Neun in die Bezirksauswahl berufen!

D-Jugend weiblich: Anne Maier (li.), 
Anna Tritschler, es fehlt: Gioia Maniscal-
co

D-Jugend männlich v.l.n.r.: Bastian Hil-
ger, Leo Gerstner, Seyhan Sari
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Sommerfinale der Biathleten in Sachsen
Am vergangenen Wochenende fand der 
erste deutsche Schülercup des Biathlon-
nachwuchses in Altenberg/Sachsen statt. 
Für den Stützpunkt Notschrei waren 
insgesamt 8 Starter im Aufgebot der Ski-
verbände Baden-Württemberg gemel-
det, für den Skiclub Todtnau Maria Asal, 
Leonard Wunderle und Lilly Schlegel. 
Nach einer knapp 800 km langen Auto-
fahrt kamen die Sportler bei herrlichem 
Herbstwetter im Erzgebirge an und be-
zogen ihre Unterkunft in einem ehema-
ligen Bergwerksgebäude in der Nähe der 
Biathlonanlage.
Nach dem offiziellen Training am Frei-
tagvormittag, fand am Nachmittag das 
Leistungsschießen statt. Hier wird die 
Präzision der Sportler gefordert und mit 
20 Schuss die größte Trefferleistung er-
mittelt. Für den Stützpunkt Notschrei 
konnte Lynn Meier aus Bad Säckingen 
den Sieg in der Altersklasse S13 errin-
gen, Maria Asal wurde Vierte. Leonard 
Wunderle erreichte, ebenfalls in der Al-
tersklasse S13, den 6. Platz. Lilly Schlegel 
konnte leider ihre guten Schießergebnis-
se aus dem Sommer nicht wiederholen 
und landete etwas niedergeschlagen im 
Mittelfeld.
Am Samstag stand dann der Crosslauf-
Massenstart auf dem Programm. Hier 
bestand für die Sportler zum ersten Mal 
die Möglichkeit, sich im nationalen Star-
terfeld zu messen und zu schauen, wie 

gut man über den Sommer trainiert 
hat. Unsere jüngsten Starter in der Al-
tersklasse 13, die zum ersten Mal beim 
Schülercup dabei waren, konnten sich 
gleich toll präsentieren. Mit dem 3. Platz 
von Lynn, dem 5. Platz von Maria und 
einem guten 13. Platz von Leonard kön-
nen die Jüngsten sehr zufrieden sein.
In der Altersklasse 14 konnte Lilly ihre 
Klasse erneut ausspielen. Mit einem feh-
lerfreien Schießen und einer herausra-
genden Laufleistung sicherte sie sich den 
Sieg, auf Platz 3 konnte ihre Trainings-
kollegin aus Breitnau Ina Lickert ins Ziel 
laufen. 
Abschließend fand am Sonntag ein 
Wettkampf in der klassischen Technik 
auf Rollski statt. Hier wurde im Verfol-
gungsmodus, aufbauend auf den Schieß-
ergebnissen des Leistungsschießens, ge-
startet. Maria konnte sich hier auf den 
4. Platz verbessern, Lynn fiel auf den 8. 
Platz zurück und Leonard erreichte den 
18. Platz. 
Spannend wurde es in der Altersklas-
se um Lilly und Ina, beide wollten ihre 
Schießergebnisse vom Freitag verbes-
sern und gaben auf der anspruchsvollen 
Strecke von Anfang an alles. In einem 
packenden Schlusssprint konnte sich 
Lilly den 5. Platz erkämpfen und mit der 
zweiten Nettolaufzeit glänzen. Ina er-
reichte nach einem harten Rennen den 
11. Platz. Für Lilly bedeutet dies die Ge-

samtführung in der Gesamtwertung des 
deutschen Schülercups. 
Als die Trainingsgruppe am Sonntag um 
23.00 Uhr im Schwarzwald ankam, war 
die Vorfreude auf die Wettkämpfe im 
Januar 2023 bereits groß. Gestartet wird 
dann im bayrischen Wald.
Wir gratulieren unseren Sportlern des 
Skiclubs und auch der Trainingsgruppe 
von Andreas Gnädinger-Harter herzlich 
zu den Erfolgen und freuen uns eben-
falls auf die Wintersaison.

Leon Wunderle beim Zielsprint Lilly Schlegel Maria Asal beim Cross-Wettkampf

Lilly und Ina beim Aufwärmen
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Renn-Team sucht 
Nachwuchs!

SKI ALPIN

Wir suchen dich – ja genau dich, denn 
unser Renn-Team braucht dringend Ver-
stärkung! Du bist 6-16 Jahre alt und hast 
Lust am Skifahren? Du kannst sicher lif-
ten und beherrschst Pizza & Pommes im 
Schlaf? Dann bist du genau richtig! 
Wir haben just mit dem Hallentraining 
(montags 17.00 – 18.00 Uhr jüngere 
Kids / 18.00 – 19.30 Uhr ältere Kids) be-
gonnen, und sobald es Schnee hat, geht 
es auch auf die Piste. Das Training auf 
der Piste findet Freitagabend bei Flut-
licht statt – hier wird sicheres Fahren 
trainiert, aber auch das Stangentraining 
kommt nicht zu kurz. Ab Januar finden 
dann Rennen in der Region statt.
Gerne kannst Du mal zum Schnuppern 
kommen – für weitere Fragen und In-
formationen steht Markus Wunsch,  
Schülerwart des Skiclubs Todtnau, unter 
schuelersport-alpin@skiclub-todtnau.de 
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf dich – also trau dich 
und komm in unser Team!

Vorschau
Samstag, 8. Oktober 2022

11.00 Uhr – E-Junioren
SV Todtnau – SG Dinkelberg  
14.00 Uhr – B-Junioren
SG Schönau – SG Hausen 2   
14.00 Uhr – D-Jugend
FC Wittlingen – SV Todtnau        
16.00 Uhr – C-Jugend
FV Haltingen – SG Todtnau 2 
   
16.00 Uhr – Herren I
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental 

18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – SG Aach-Linz/Den-
kingen 
 
Sonntag, 9. Oktober 2022

11.00 Uhr – C-Jugend
BFC Friedlingen – SG Todtnau     

12.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – TuS Maulburg 2 

13.00 Uhr – A-Jugend
SG Steina-Schlüchttal – SG Todtnau  

Dienstag, 11. Oktober 2022
 
18.30 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau – TuS Lö.-Stetten 2    

Mittwoch, 12. Oktober 2022

18.00 Uhr – E-Junioren
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau   

Fußball – Ergebnisse
E-Jugend
FV Lö-Brombach  3 – SV Todtnau    12:3
C-Jugend
SG Todtnau/ Schö. – FV Tumringen  3:0
Torschützen waren Samuel Bonavia, Li-
onel-Lutz Eckert und Mostafa Momenk-
han.
A-Jugend
SG Todtnau – SG Jestetter Zipfel         1:3
Torschütze zum 1:3 war Ali Sabani per 
Elfmeter

Herren I
SV Schopfheim – SV Todtnau               6:1
Auswärts bleibt unsere Erste weiterhin 
ohne Punkte. In Schopfheim verschlief 
man die Anfangsphase komplett und 
lag bereits nach dreißig Minuten mit 0:4 
zurück. Zwar konnte Tim Gerspacher 
zwischenzeitlich auf 1:4 verkürzen. Aber 
auch in Hälfte zwei fand man nicht ins 
Spiel und kassierte noch zwei weitere 
Gegentore. Es folgen jetzt drei Heim-
spiele, in denen man unbedingt punkten 
muss, um den Anschluss ans Mittelfeld 
nicht gänzlich zu verlieren.


